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Nachhall zum Todtenfest

Ällen Seeleis Ruh und Frieden

Die im Herrn von uns geschiedn
Zn das beßre Vaterland
Die nun längst auf höhern Bahnen
Was wir hier noch gläubig ahnen
In der Wahrheil Licht erkannt

XXVIII Jahrg 4s Alle



HY4 Hallisches Patriot Wochenblatt

Allen Seelen Ruh und Frieden
Denen Leiden nur beschiede
Waren auf der Erde Au n
Und die unter Gram und Schmerze
Doch im wundgepreßten Herzen
Hegten stille Gottvertraun

Ruh und Frieden allen Seelen
Die in unserm Kreise fehlen
Einst so lieb uns und so werth
Eitern Kinder Schwestern Brüder
Freunde ach so treu und bieder
Die noch jetzt die Thräne ehrt

Allen Seelen Ruh und Friede
Die um heil ges Recht hienieden
König Gott und Vaterland
Muthvoll ihres Leibes Lebe
Herbem Tode Preis gegeben
Daß uns Freyheit neu erstand

Allen Seelen Ruh und Friede
Die im Kreis der Lebensmüden
Um Erlösung oft gefleht
Die nach schwerer Krankheitsplage
Nun erwacht zum ew gen Tage
Höh re Lebensluft umweht

Ruh und Frieden allen Seelen
Die bey bittrer Armuth Quälen
Nimmer doch vom rechten Pfad
Abgewichen die verachtet
Doch dem Kleinod nachgetrachle

Das ihr Herr errungen hat
Allen
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Allen Seelen Ruh und Frieden
Die im Herrn voran uns schieden
Und die nach des Lebens Traum
Wenn der Täuschung Nebel schwinden

Wir erfreut einst wiederfinden
Drüben überm Sternenraum

II

Die Erscheinung
Räthselphanlasit

38on düstern Kerkermauern umschlossen mit finsterm

Blick durch das vergitterte Fenster hinausschauend
über die dunkeln Meereswogen nach Westen hin wo
jetzt eben die letzten Strahlen der Sonne hinabsanken
die für ihn nur noch skl einziges Mal aus den Fluchen
wieder auftauchen sollte lag auf seinem Lager hinge
streckt ganz seinen schwermüthigen Gedanken hin
gegeben ein Krieger berühmt durch mamv gfache
gelungene Waffenthat Jetzt aber hatte ihm Fortuna
den Rücken gewendet und vergebens nur rief er die
glänzenden Momente seiner Vergangenheit heran
um ihm die schwarze Nacht der Gegenwart und die
noch schwärzere Aussicht in die Zukunft zu erhellen
denn mit dem nächsten Morgenrothe sollte so hatte
es Feindes Ansspruch festgestellt ein gewaltsamer
Tod seine Erdenwallfahrt enden So trübe in sich
hineinbrütend ward er itnmer mehr und mehr seiner
qualvollen Vorstellungen Unterthan die grauenvollen
Gebilde seiner Einbildungskraft umschwkrten ihn im

2 mer
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vier dichter und dichter und in das bilderreiche Meer
dcr Phantasie versenkte sich ihm endlich die kummer
schwere Wirklichkeit Da war es ihm plötzlich als
löseten sich seine sämmtlichen Gliedmaßen auseinander
und als begannen sie rund um ihn her einen gar seit
samen Ringcltanz, nach dessen Beendigung sie sich
neuerdings jedoch auf ganz andere Weise als vorher
zusammenfügten die Form eines Magiers bildend
welcher zu dem staunenden Krieger folgende Worte
redete Betrachte mich genau Kind des Glücks Und
des Unglücks und Du schauest das Bild Deines gan
zen Lebens Dein Entstehen Deine Größe Dein
Sinken Deine Niesenentwürfe Deine neubeleb
ten Hoffnungen Deinen Fall Aber Du gewahrst
auch zugleich den furchtbaren Moment der Dir be
vorsteht und vor dem selbst Deine Kriegerseele zu
sammenschaudert Muß ich Dich der Du so oft dem
Tode kühn entgegentratest noch auffordern ihn muth
voll zu bestehen Gleich den Lichtpunkten Deines
Lebens wird auch dieser Schaltenmoment vorüberzie
hen wird gleich jenen untertauchen in den Ocean der
Zeit Darum entschlossen wie es dem Krieger ge
ziemt ihm die Stirn geboten fürchte Dich nicht vor
ihm Du hast ihn jetzt vor Dir geschauet denn er ist
das was ich bin

So sprach der Magier Da rasselten die Trom
meln draußen die Königin des Tages stieg mit ihren
ersten Strahlen die fernen Berggipfel vergoldend in
Osten empor und ruhig und gelassen ging der
Krieger den TodeSgang

Wer war der Krieger Wer der Magier
G L

Chronik
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Chronik der Stadt Halle
t

UniversitätNächsten Sonntag akademischer Gottesdienst

um 11 Uhr in der Ulrichskirche

2

Danksagungen
ie am 24 Novbr in der hiesigen Domkirche statt

gehabte Aufführung des Mozartschen Requiems er
freute sich eines zahlreichen Besuchs und ergab wider
Erwarten nach Abzug der bedeutenden Kosten der Be
leuchtung der Kirche der Ausgaben für Fuhren und
Beköstigung der auswärtigen Musiker die zur Ver
stärkung des Orchesters behülfiich waren und der
übrigen bey einer solchen größeren Musikaufführung
und deren Proben unvermeidlichen Kosten einen rei
nen Ertrag von 9i Thlr welcher zur Kasse
des Frankenschen Denkmals abgeliefert ist Nur bey
einer solchen regen Theilnahme des verehrlichen Publi

kums war es möglich den erwähnten Ueberschuß zu
erreichen da bey der beabsichtigten Ermittelung eines

Beytrags zu den Kosten des Frankenschen Denkmals
doch zunächst der Hauptzweck der Singakademie eine
dem Gedächtnißfeste der Verstorbenen entsprechende
musikalisch religiöse Feyer zu veranstalten vorzugs
weise zu berücksichtigen war

S Wir
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Wir sagen allen denen die hierzu freundlich
mitgewirkt Haben unfern innigsten Dank insbcson
dre aber fühlen wir uns den geehrteften Mitgliedern
l er Singakademie auf das angelegentlichste verpflich

tet und haben dieselben sowohl in Hinsicht auf ihren
unermüdeten und bey der eßigen Jahreszeit doppelt
beschwerlichem Besuch der nöthigen Proben als auch
in Hinsicht aus den bey der Aufführung selbst durch
den lobenswerthesten Vortrag der Solopartieen und
Chöre bewiesenen achtbaren Eiser unverkennbar daS
wesentlichste Verdienst um diese Musikfeyer Der
Herr Sladtmusi kus Tauhert und die übrigen hiesi
gen zurIhei ahme am Orchester eingeladenen Herren
Musiker haben dje Güte gehabt unentgeltlich mitzu
wirken unö danken wir ihnen st wie denen schätz
baren Herren Dilettanten welche sich dem Orchester
gefällig angeschlossen haben verbindlichst

Halle den 27 November 1827

Dr Mellin Naue

Dankbar bescheinige ich hiermit 1 Thlr 20 Sgr
durch den Herrn Pastor Held erhalten und solche an
eine Familie abgegeben zu haben welche durch den
Brand sehr viel verlor und es vor andern würdig zu
seyn schien Diese nun wünscht dem milden Geber
den reichsten Segen des großen Vergelters

Der Prediger Lotse in Schiepzig

z
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Frankens Denkmal
38on S a 2 Sgr Von dem Hrn Rector Richr
ter in Löbejün L Thlr Durch Wohllöbl Magistrot
zu Vetschau bey demselben eingegangene Beyträge

t Thlr 10 Sgc Reiner Trtrag de in der Dom
kirche am 24 November abgehaltenen EoncertS das

Requiem von Mozart 91 Thlr

4

Gebohrne Getrauet Gestorbene in Halle ie

November 1SZ7
Gebohrn

Marienparochie Den 12 Novbr dem Uhrmacher
lVeiske in S Johann August Otto Mr l yz
Den iz dem Schneider Gackelofsky eineiTochter
Johanne Caroline Bertha Nr 111 Den 18
dem Gürtlernieister Frank in Sohn Carl August
Friedrich Nr 85

Moritzparochie Den iz November dem Maurer
t icolai eiiieT Dorothee Therese Dertha N6oo

Den 6 den Handarbeiter Grsuerr ein Tochter
Pauline Sophie Charlotte Nr 2041 Den 17
dem Maurergesellen Scholle mie Tochter Johanne
Christiane Auguste Nr 648

Glaucha Den 6 Nov dem Glasermeister Schulze
ein S August Hermann Nr 1 977 Den i r
dem Duchbindermcister Srerschneider ein S Carl
Friedrich Nr 1727 De iz dem Maurer
gesellen Jäger ein T Johanne Marie Nr 1892

4 t Ge
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K Getrauet
Marienparochie Den 20 Nov der Schuhmacher

mcister Hennist mit H I 2bc er
Ulrichsparochie Den 25 Novbr der Schneider

mcisterlLggener mitI C Schrsrer DerSchuh
macher Richter mit A R N7 2öove

Katholische Kirche Den 25 Novbr der Jäger
Röring mit M H Rnupe Der Schneidermei
ster Lackelmann mit I rv H Grase aus CSthen

Neumarkt Den 21 November der Prediger pccnz
zu Oechlitz mit M B Salzmann Der Schneider
Lonrav mit D L Thiele Den 25 der Hand
arbeiter U errl mit R Gchönberg

Glaucha Den 20 Nov der Zischergeselle Rünsttin
mit A Nerrich

c Gestorbene
Marienparochie Den 18 Nov des Schuhmacher

meisters SchmiSr Wittwe alr 8zJ 4M i W z T
Enlkräftung Den 19 der Geldwechsler Tram
mann alt 76 I 6 M z W zT Cntk ästung
Den 2Z der 8tucl tkeol IVKI er alt iy Zahr
Nervenfiebcr Den 24 der 8tticZ tlieol Kirch
ner alt 21 I 1 M i W Schwindsucht

UlrichSparochie Den iy Nov der gewesene Kauf
mann Rrickau alt 6t Z z M Magenverhärtung

Moritzparochie Den 20 Novbr des Bergmanns
Schleicher zu Eisleben nackgel T Marie Magda
lene alt 57 I Auszehrung Den 21 des herr
schaftlichen Kutschers Gebhardr Ehefrau alt zi I
Wochenbettsieber

Domkirche Den 21 November des Schneidermei
sters Lischer Ehefrau alt 44 Z Brustkronkheit
Den 2z der Obsthändler Urban alt 81 I Z M
Entkräftung Den 25 der Pfeffecküchler iNierhe
alt 74 I 2 M Entkräftung

Katho
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Karholische Kirche Den 18 Äov des Handarbei
ters Lonely Ehefrau alt 52 Z 6M Vrustkrankheit

Glaucha Den iZ L ovbr oeS Strumpfivirkergesellea 1
Roßdach Wittwe alc 66 I i l M Enlkräfiung
Den 20 des Küsters Schmidt Wittwe alt 62 I
Z M 1 W Z T Lungenschlag Den 24 des
Handarbeiters Sclle T Johanne Marie alt z M
2 W 2 T Sttcksiuß

6

Hallescher Getreidepreis
Den 22 Nos D

Den 24 Nes

Den 27 Nov

r Scheffel Weihen 1 Thlr 15 Sgr Pf
Rogäen 1 12 6
Gerste 2S zHafer 20
Weihen 1 Thlr iü Sgr Z Pf

s Roggen i 12 6Gerste 2t zHafer 20
Weihen 1 Thlr 16 Sgr Z Pf

Roggen 1 iz yGerste 26 zHafer 20
Halle den 27 November 1827

Herausgegeben von A H Memeyer ud H B Wagnitz

Bekanntmachungen
Daß ich alle meine und meines Sohnes des Stik

denken Hermann N olfram Bedürfnisse gleich baar
bezahle nd nicht borge mache ich hierdurch öffentlich

bekannt Friverike vmv N Mülle r



i2os V k an e ni achungen
Wir benachrichtigen hierdurch das Publikum daß

die unter dem Namen der Höllischen Waisenhaus Me
dicamente bekannten Arzneyen an hiesigem Orte nur in
der unterzeichneten Medieauu lMn Expcdicwn und in
der Apotheke des Waisenhauses verkaust werden

Wir machen diese Anzeige, um Verwechselungen
einiger unserer Medikamente mit Arzneyen die in der
Hirschapotheke verkauft werden zu verhindern welche
bey der grüßten Verschiedenheit im Betreff ihrer Be
standtheile gleiche Benennungen Mit den unsrigen haben

Eine Darstellung von der völlig verschiedenen Be
schaffenheit dieser und unserer Arzneyen zu geben ist
eben so wenig unsere Absicht als jene zu tadeln und
diese zu loben Unsere Anzeige hat nur den Zweck

Das Publikum aufmerksam darauf zu machen daß
die erwähnten in der Hirschaxotheke verkauft wer
denden Arzneyen keinesweges die bekannten Haiti
schen Waisenhaus Mcdicamenie sind

Nach der von dem Herrn Apotheker Stude
mvnd dem Besitzer der Hirschapotheke erhaltenen
schriftlichen Nachricht führt derselbe in versiegelten
Glasern folgende mit unsern Medikamenten glelchbe
nannte Arzneyen

Lllenüa tlulcis LlleiNis msi a Milzessenz
ulvi vitslis titulse j ilulsscomrs vdllructiorivin

Nach den Exemplaren zu urtheilen die wir von diesen
Arzneyen besitzen hahen sie mit Ausnahme der Klient
cZul iz deren Farbe nicht so dunkelbrapnroch als die
der uflsrigen ist mit den Waisenhaus Aedicamenlen
die größte Aehnlichkeit so baß nur der Aufmerksame
sie von dies unterscheiden kann

Diese Aehnlichkctt findet Statt in der Farbe und
Form sowohl der Arzneyen selbst als auch der Gläser
P llenschachrel und Pulverpäckchen in der Art des
Verbandes und der Klikeven

Das sicherste äußere Kennzeichen durch welches
diese Arzneyen sich von den unsrizen unterscheiden ist

die
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die Verschiedenheit deS Wappens indem die Waisen
haus Mcdicamente mir einem von den beyden hier
abgedruckten Wappen

die Arzneyen des Herrn ApothekerStudemund aber
mit einem Wappen welches einen Hirsch führt versie
gelt sind Halle den 2g November 1827

MeSicarnenren Lxpcdirioit des Waisenhauses

Dr L U L v Madai
Die aus 4 Abtheilungen bestehenden Lade unter dem

Rathhause welche gegenwärtig der Buchhändler Hr R u ff
in Miethe hat werden zu Johannes 1828 von Miethe
pachtlos un sollen anderweit an den Meistbietenden zu
Johannis 828 verm crhet weisen Wir werden hierzu
einen iff ntlichen T rmin anberaumen und wollen nur
vorläufig das Publikum hierauf mit dem Bemerken auf
merksam machen daß die hunere große Niederlage durch
Oeffnung jetzt vermauerter Fenster hell und trocken gemacht

werden kann Halle den 2z November 18 7
Der Magistrat

vr tNellin 5Vi ke Lckmaqn
Die unter dem rochen Thurm iut Hr z und 4

belegenen 2 Laden ehemals Nr 6 und 7 welche gegen
wärtig an den Trödler Augustin lind Schneidermeister
Ludwig vermischet sind sollen zu Ostern 1828 ander
weit aus 6 Jahre vermiethet werden Wir haben dahk
zur öffentlichen Versteigerung der Miethe dieser Läden
meu Termin zu Naihyause vSr dem Sladt SyndikuS

Wilke auf
den 2 rsten December d Z

Vormittags um l l Uhr anberaumt
Halle den 20 November l 827

Der Magistrat
Dr Mellin Wilke Lehmann
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Die unterzeichnete Direktion ersucht diejenigen In

haber von Hallischen Siadrobligationen weiche geneigt
s ,m sollten selbige zu verkaufen sich damit bey den
Mitgliedern der Sparkassen Gesellschaft Hrn Stadirath
Leh mann und Hrn Rendant Runde zu melden welche
von uns beauftragt sind dergleichen Obligationen gegen
Auszahlung des vollen Betrags so wie der rückstandige
Zinsen anzunehmen Halle den iy November 1827
A e ZOirce/lon cer hiesigen pa kave Kcsetlscyaft

Eine Frauensperson von mitrlern Jahren wünscht
als Ausgeben oder Haushälterin angestellt zu seyn be
merkt jedoch dabey daß sie mehr auf gute Behandlung
als auf das Lohn selbst sieht auch daß sie sofort auf je
desmaliges Verlangen solchen Dienst antreten kann Das
Nähere erfährt man bey dem Unterschriebenen

Der Iustizcommissa rius Hübener
Daß Augengläser von allen Sorten sowohl für

Kurz als Weitsichtige so wie alle andere Gläser bey mir
geschliffen werden zeige ich einem geehrten Publikum er
gebenst an Auch kann ein junger Mensch von guter Er
ziehung unter billigen Bedingungen bey mir in die Lehre
kommen Halle den 27 November 1827

Der OpticuS und Mechanicus Trothe
auf dem Steinwege Nr 1686

Der Uhrmacher Pflug empfiehlt sich mit goldenen
und silbernen Nepttiruhren sehr geschmackvollen goldenen
Vusenuhren ganz vorzüglich aber mit einer reichen Aus
wähl seiner acht Tag gehenden selbst verfertigten Tisch
uhren m d Pendüle u zu äußerst bill igen Preisen

Der Preis der Braunkohlensteine ist während des
Winters für ioo Stück Steine von den bisherigen be
kannten Grüßern 11 Sgr 7 Pf für 100 Stück kleinere
Steine 7 Sgr 10 Pf

Halle den 26 November 1827
r Madaisches Ldrau nkaylenstei n s Magazin

Altes Kupfer Zinn Messing und Bley kaufen
Rayscc und Comp

Große Stewfiraßt Nr 166



Bekanntmachungen isaz
Bon hiesigem Königl Landgericht sind bis von der

verstorbenen Posthalterin Wittwe Sachse gebohrne
Rvüger allhier hinterlassenen auf 17866 Thir ivSgr
Courant ohne Abzug der Lasten gerichtlich taxirten Acker
grundstücke auf freywilligen Antrag der Erben Theilungs
halber subhastirt und

der i2te September c
der November c
der i6te Januar 1823

zu Bietungsterminen anberaunit worden daher alle die
jenigen weiche diese Grundstücke zu besitzen fähig und
zu bezahlen vermögend sind hierdurch geladen werden
in diesen Terminen um io Uhr an Gerichtsstelle vor dem
ernannten Deputats, HerrnLandgerichtsrath Model ihre
Gebote zu thun nnd zu gewärtigen haben daß dem Meist
bietenden wenn sich zuvörderst die Interessenten über da
erfolgte Gebot erklärt und in den Zuschlag gewilligt haben
werden sothane Grundstücke zugeschlagen nach abgelau
fenen Bietungsterminen aber in sofern eintretende Um
stände gesetzlich keine Ausnahme gestatten auf kein wei
teres Gebot reflectirt werden wird

Uebrigens kann das Verzeichmß der Aecker nebst Ver
kaustbedingungen an Gerichtsstelle täglich eingesehen wer

den Halle den ly JuniuS 1827
Römgi preuß Lanvgcrichr

v Groddeck
Das aas dem Neumarkt an dem Zägerplatz unter

Nr io ü belegen Hauö steht VeränderungShaiber aus
frever Hand zu verkaufen es enthält 8 Stuben y Kam
niern 4 Küchen einen großen gewölbten Keller großen
Bodenraum Seiten und Hintergebäude einen großen
Hof mit Stallung zu 4 bis 5 Pferden nebst Garteit
hinter dem Hause und kann darin recht gu eine Ein
fahrt angebracht werden Auch gehört dazu ein großer
Baumgarten vor dem Hause und ein Acker Grabeland
an der Freymaurerloge Das Nähere darüber ertheilt
der Eigenthümer in gedachtem Hause

Lcinwebermeisrer L7iUu
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Meine Wohnung ist gegenwärtig

in den Neunhäusern Nr 201
oder

im Laden am alten Markt Nr 445
Dietrich

Bandagist und Handschuhmacher

Zukünftige Ostern ist in meinem Hause zwey Trep
pen hoch eine freundliche meublirte Wohnung aus zwey
Stuben nebst Schlafzimmer zu vermiethen

Der Uhrmacher Pfl ug
Speckbücklinge bey

I A Pernice
Sahbuttcr in Fäßchen das Pfund zu zj Sgr au

gewogen das Pf und Sgr b D G Deisincr
Ich habe mich für den kalten Winter mit allen Sor

ten warmer Schuhe versehen und da ich nicht allein da
mit handle sondern dieselben auch selbst verfertige so kann
ich billige Preise stellen und gut für meine Waare seyn

Schühmachermeister L 10 ß
wohnhaft aus dem Trödel bey dem Backermeister

Herrn Kühne Nr 794
N YIöertaus Gutes Weihen und Noggenmehl

wird auf d er Windmühle bey Sennewitz verk auft

Es soll den 5 December 1827 bey dem Ansvänner
Hosfnittnn in PritschSua eine Quantität Eichen
Rüstern vnij llexn mcistbietend verkauft werden

der kj inelt Ulrichsstraße Nr 997 ist ein Logis
für eine stille kinderlos Familie zu vermiethen dasselbe
enthält ine Stube große Kammer Küche Boden
Feucrungsgelaß und kann sogleich oder zu Weihnachten
der zu Ostern bezogen werten

Alslebcnsche Kohlrüben sind zu haben bey Frau
U ebe r n der Schmeerstraß e

GuteTklrowerAübch die Ätehe Z Sgr sind zu
haben auf dem alten Markte Nr 6 9 bey Frau Sau ex
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F W A Mosch aus Berlin

verfehlt nicht hierdurch einem geehrten Publikum in und
außerhalb Halle für da bis jetzt geschenkte Zutrauen auf
den hiesigen Jahrmärkicn seinen ergebensten Dank abzu
statten

Da es stcts mein Bestreben seyn wird gute
und reelle Waare zu liefern so wollte ich hierdurch ein
geehrtes Publikum aufmerksam machen daß ich als hie
siger Bürger zum bevorstehenden Christmarkt feil hab
werde Die Waaren wilden in den Neuesten und ge
schmackvollsten Mustern seyn und ich bin zu jeder Zeit
bereit dieselben wenn sie nicht ächt sind wieder zurück
zu nehmen Zch enthalte mich aller fernern Lobeserhe
bungen Und überlasse den geehrten Abnehmern dlenähere
Untersuchung der Waare Der Verkauf wird wahrschein
lich vierzehn Tage vor dem Weihiiachtsfeste geschehen im

Hause des Herrn Schulze zum goldnen Pflug auf dem
alten Markte

Der Zinngießer Nofch
empfiehlt sich bevorstehenden Winter mit allen Sorte
Wärmflaschen Faschahnen Lampen Leuchtern Vor
lege Tisch und Kaffeelöffel u dergl mehr auch kauf
ich altes Zinn und Bley Meine Wohnung ist tn der
kleinen Kl ausstraße am Kronprinz Nr 91k

Dem geehrten Publikum zeige ich ergebenst an daß
ich als Gesttidevermietherin von Einem WohllZdl Ma
gistrate angestellt und verpflichtet worden bin Ich em
pfehle mich daher zu desfoillsigen Austrägen nv bin steig
im Stande sowohl Gestade männlichen als weibliche
Geschlechts gegen die festgesetzten Gebühren nachzuweisen
Alle Aufträge werde ich schnell und pünktlich besorgen

Halle den 26 November 1827
Fiorennne Drechsler

in Nr isys auf Mm Neumarkt
Gute frische Sahbutier in Fässern ist zu haben bey

Gläßner auf dem großen Schlamck Nr 958 mben
dem Herrn Dottvr Harslebea



1208 Bekanntmachungen
Die I ekrerin 6er eng üiici trsniosuciion

s

iliren Ilnteniclit v is uvor s ir unc errietet
5I Meldst ver n L Z ocler 4 LcliÄs la sn n
tlieil nekmeo äie Lluncls sui Z Lzr u ertlieileii

t rossa Hs riclisiliü5ss SZ
Die allernenesten und geschmackvollsten Französische

Visiten Karten in weiß und in allen Farben sowohl
alatt als gepreßt erhielt und offerirt äußerst billig

M Ä ou,s
Papierhandlung am Frankensplatz

Sonnabend den r Decbr gicbt cs zum Abendessen
Schellrippe und Pökelknochen be

rvcise im Apolkogartt
Am Soimabend Abend den l Decbr ist bey mir

zum Abendessen frische Wur r und Sonntag den 2 Dec
Wuchsest mit Musik und sind mehrere Stuben zum Spei
sen in Bereitschaft gesetzt Es wird dazu höflichst einge

laden Ärnst LausferGastwirth zum sch warzen Adler vor dem Stcinthor

Mnstigm Sonntag als den 2 December soll bey
mir ein Schlachiefcst mit Musik gehalten werden wozu
ich ergebenst einlade

Mi nter in Neideburg
Sonntag und Wonlag als den 2 und z Decbr sind

Pökclknochen wie auch frische Pfannkuchen zu haben bey
dem Gastw irth G V0 L u nk in der goldnen Egge

Svnütaz den 2 December ijt Pfannkuchenfest mit
Musik und Tanz bey weise un Apollsg ar ten

Meinen Freunden und guten Gönnern zeig ich hier
durch ergebenst an daß auf kommenden Sonntag als den
2 Decbr großer Gcs llschafcskSg mit Musik und Tanz
bey mir seyn soll wozu ich ergebenst einlade

Der Gastwirch Weber in Diemitz

Hierzu eine Beylage Bekanntmachungen
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